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Pressemitteilung: Gutenberg-Stipendien 2019

vergeben

(rap) Seit 1946 vergibt die Landeshauptstadt Mainz jeweils zur

Johannisnacht die Gutenberg-Stipendien, die zur Förderung des

wissenschaftlichen Nachwuchses der Mainzer Hochschulen dienen.

Mit dem Stipendium werden abgeschlossene Arbeiten

ausgezeichnet, die eine besondere wissenschaftliche, künstlerische

oder fachliche Leistung darstellen, deren Thematik in einem

Zusammenhang mit der Stadt Mainz steht.

Im Jahre 2019 wurden eine Arbeit der Hochschule Mainz und vier

Arbeiten der Johannes Gutenberg-Universität Mainz ausgezeichnet. Die

Arbeiten liefern oftmals wichtige Impulse, die in den unterschiedlichsten

Bereichen für Mainz als Projektgrundlagen aufgegriffen und in manchen

Fällen auch umgesetzt wurden.

Gutenberg-Stipendien 2019:

Nadine Althaus

„Kita am Gartenfeldplatz. Leerstände als Chance für eine



generationenübergreifende Initiative“ 

Felix Böhlken 

„Die schönsten Straßen sind die sogenannten drei Bleichen.

Sozialtopographie eines Mainzer Stadtviertels im Wandel (18. Und 19.

Jahrhundert).“

Johannes Kerbeck 

„,Kirchengeschichte ist uninteressant und langweilig.‘ Zur Bedeutung

der Kathedralen für die Thematisierung kirchengeschichtlicher Inhalte

innerhalb des Religionsunterrichts am Beispiel des Mainzer Doms.“

Selina Klein 

„Die Evangelisch-Theologische Fakultät der Johannes Gutenberg-

Universität und die Evangelische Studentengemeinde Mainz 1968 als

Beispiel für die Politisierung von Theologie und Kirche in der

Bundesrepublik Deutschland."

Julia Carolin Kothe 

“Ears to the Ground“



Bild (v.l.n.r.): 

Prof. Dr. Stefan Müller-Stach (Universität Mainz, Vizepräsident für

Forschung und wissenschaftlichen Nachwuchs), Kulturdezernentin

Marianne Grosse, Nadine Althaus, Felix Böhlken, Johannes Kerbeck,

Selina Klein, Julia Carolin Kothe, Oberbürgermeister Michael Ebling,

Prof. Dr. Gerhard Muth (Präsident Hochschule Mainz).
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